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6. Punkt 

Bericht des Gesundheitsausschusses über die Regierungsvorlage (2048 d.B.): 

Bundesgesetz, mit dem ein Bundesgesetz über Zweckzuschüsse an Länder und 

Gemeinden für die Durchführung der Corona-Schutzimpfung (COVID-19-

Impffinanzierungsgesetz) und ein Bundesgesetz, mit dem 

Übergangsbestimmungen für das COVID-19-Maßnahmengesetz getroffen 

werden, erlassen und das Epidemiegesetz 1950, das Allgemeine Sozialver-

sicherungsgesetz, das Gewerbliche Sozialversicherungsgesetz, das Bauern-

Sozialversicherungsgesetz, das Beamten-Kranken-und Unfallver-

sicherungsgesetz, das Apothekengesetz, das Arzneimittelgesetz, das 

Ärztegesetz 1998, das Psychotherapiegesetz, das Sanitäterge-

setz, das Gehaltsgesetz 1956, das Vertragsbedienstetengesetz 1948 und das 

Bundesgesetz, mit dem zur Abdeckung des Bedarfes zur Bekämpfung der 

Covid-19-Pandemie Ermächtigungen zur Verfügung über Bundesvermögen 

erteilt werden, geändert werden (COVID-19-Überführungsgesetz) (2054 d.B.) 

7. Punkt 

Bericht und Antrag des Gesundheitsausschusses über den Entwurf eines Bun-

desgesetzes, mit dem das Suchtmittelgesetz geändert wird (2055 d.B.) 

8. Punkt 

Bericht des Gesundheitsausschusses über die Regierungsvorlage (2053 d.B.): 

Bundesgesetz, mit dem das Apothekengesetz und das Arzneimittelge-

setz geändert werden (2057 d.B.) 

9. Punkt 

Bericht des Gesundheitsausschusses über den Antrag 3216/A(E) der 

Abgeordneten Mag. Gerhard Kaniak, Kolleginnen und Kollegen betreffend 
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Auflösung der Covid-19-Impfbeschaffungsverträge mit dem Pharma-

konzern Pfizer (2058 d.B.) 

Präsidentin Doris Bures: Damit gelangen wir nun zu den Tagesordnungspunk-

ten 6 bis 9, über welche die Debatten unter einem durchgeführt werden.  

Auf eine mündliche Berichterstattung wurde verzichtet.  

Erster Redner: Herr Abgeordneter Rudolf Silvan. – Bitte. 

 


